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Z. 4«2. » (3) Nr. 12031
K u n d m a c h u n g .

Laut Eröffnung des hohen Landes'General-
Kommando's zu Verona vom 22. o. M . , Z.
7143, Sektion I I I , Abtheilung 3, hat die am
17. Dezember 1855 in Wien gestorbene k. k.
Feldzeugmelsterstochter Iosesine Freiin,von Unter-
dcrger testamentarisch « W U st. C M . in 4 ^
Staatöschuldverschreibungen zur Gründung einer
Sti f tung in der 'Art gewidmet, daß von den
jährlichen Interessen zwei von beiden Eltern
oder auch nur väterlicher Seits verwaiste Offi-
zicrstöchter der k. k. Al t i l lme, vom Hauptmann
abwärts, jedoch mit Einschluß der Hauptmanns-
töchter, sonach jede mit »20 si, C M . jährlich,
zu betheilen seien.

Diese Stiftplätze werden vom k. k. Armee-
Ober-Kommando mit Würdigung der Verdienste
des Vaters und der Dürftigkeit der Waise ver-
liehen, wo dann die Verheilten bis zu einer an-
derweitigen Versorgung im Btiftungsgemisse zu
verbleiben haben.

Nachdem der Stiftbricf bereits ausgeferti-
get und sammt dem Stiftungßkapitale depoinrt
ist, so wird nunmehr der Konkurs um Verlei-
hung dieser Stistplätze mit dem Termine bis
Ende September 1856 ausgeschrieben.

Die betreffenden Gesuche sind mit nachfol-
genden Dokumenten zu instruircn:

1. Taufscklin und Todtenschein der Eltern,
r?8j). des Vaters allein, falls die Mutter lebt.

2. Vermö'gcnslosigkelts-Zeugnisse der Mutter
und Waise, faNs Erstere noch lebt,

3. Taufscheine und Sitten-Zeugnisse der
Waisen.

4. I m Falle die Waise kru'ppelhaft oder
sonst ganz erwerbsunfähig ist, das vorschrift-
rnäßigc ärztliche Zeugniß.

I n den Gesuchen hierum ist insbesondere
noch nachzuweisen, in welchen Aerarial^Veinissen
die Mutter, falls dieselbe noch lebt und wie
lange der Vater gedient und welche Feldzüge
er mitgemacht, dann welche besondere Verdienste
er etwa hat , ferner ob und wo er vor dcm
Feinde geblieben ist.

Dieses wird mit dem Beisatze bekannt ge-
macht, daß die hierum Kompetircnden ihre
instlunten Gesuche bis langst.ns 20. septem-
bcr d. I . dem hierortigen k. k. Mil itär-Stadt«
Kommando zu unterlegen haben.

K. k. Landesregierung stir Krain. Laibach
am 1l». Jul i 185«.

Z. 475. » (2) Nr. 4 2 W .

E d i k t .
Vom k. k. Landeögerichle, als provisorischen

Notariatskammer in Lalbach, wiro bekannt ge-
macht :

Es seien von den für Krain systcmisiiten
Notarsstellen noch jene mit dem Amtssitze in
L'ttai und jene mir dem Amtssitze in Idr ia zu
besetzen.

Die Bewerber um diese 2 Stellen haben ihre
geyor,g belegten Gesuche, worin sich dieselben
wer ihr Alter, S tand , Religion, Studien,
mobejondere über ihre Befähigung für eine Notars-
lteue, dann ihre Kenntnisse der deutschen und
kralnijchcn Sprache und ihre bisherige Dienst-
"Ulmq gehörig auszuweisen haben, binnen 4

"cht'n, vom Tage der dritten Einschaltung
zwar > ^ ' ^ ' " b'e »Wiener Zeitung", u,,d
Vcwei! ^ " " ^ nn Staatsdienste befindlichen
l a r i a t s ^ ^ >hre vorgesetzte Vehmde, No-

"..Kandidaten und Notare aus andern Ge-
r>cllb,p!5ngcli, durch lhre vorgesetzte Notariats«
rammer, und Advokaturs Kandidaten und Advoka-
t̂ 'n durch ihre vorgcsehl.' Adookatenkammer und
den betreffenden Gerichtshof erster Instanz be>

dieser k. k. provisorischen Notariatskammer zu
überreichen.

Laibach am 19. Ju l i 185U.

Z. 4ti7. n (3) Nr. 7942.
B c> u l i z i t a t i 0 n.

Am 4. A u g u s t 1656 Vormittags um 9
Uhr wird mit Bewilligung der lö'kl. k. k. Kame^
ral-Bezirks-Venvaltung Laibach ddo. t 4 . Ju l i
185«, Z. 7486 , in der Amtskanzlei o,r k. k.
Nelig!0!i5'fondS'Domane Michclstatten zur Hint-
angade dcr in dem dießherrschaftlichen Schloß-
gebäudc vorzunehmenden Bau-Herstellungen eine
Minuendo-Llzitation abgehalten, wobei
die Maurer-Arbeiten um . . 61 si. 26 kr,
und die Zimmermanns-Arbeitcn 4 l 6 st. 49 kr.

somit zusammen um 481 st. 15 kr.
ausgerufen werden.

Unternehmungslustige werden hiezu mit dem
Bemerken eingeladen, daß die dicßfaUigcn Be°
dillqniise und das Vorausmaß sowohl bei dem
k. k. Verwaltungsamte Michelstetten, als auch
bei jenem zu Lack in den gewöhnlichen Amts
stunden eingesehen werden können, und daß die
Lizitanten ein 1U ^ Vadium zu erlegen haben
werden.

K. k. Werwaltungsamt der Religionsfonds-
Domane. Michelstetten am 20. Ju l i 1856.

Z, 479. n (2) Nr. 1398.
K u n d m a c h u n g .

Es wird hiemit zur öffentlichen Kenntniß
gebracht, daß alle der zollamtlichen Manipula-
tion unterliegenden Fahrpostsendungen, wenn selbe
nach dem Auslande bestimmt sind, mit der vor-
schriftsmäßigen Deklaration versehen sein müssen.

K. k. Postdirektion Triest am26. Ju l i 1856.

Z. 487. :. " ( 1 ) Nr . 2«9.
K o n k u r s .

I n der l. f. Stadt Stein bei Laibach werden
zwei Waldhüther, je mit dem Gehalte jährlicher
159 si. C M . und einem Deputate von 5 Klafter
Brennholz, aufgenommc«.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre gehö'c
rig dokumcnt,rten Gesuche unter Nachweisung
des Alters, Standes und der bisherigen Dienst-
leistung bis letzten August 1856 beim Stadt-
gemeindeamte Stein einbringen.

Stadt» Gemeindeamt Stein am 27. Ju l i
1856.

Z. 49U. l. (1) Nr. 2679.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamte Adelsberg wird der
Militärpflichtige Paul Zheßmk aus Paltschin
Haus-Nr. 2 7 , im Jahre 1835» geboren, wel'
cher zur dießjährigcn Rekrutirung auf dem ?!ssent-
platze nicht erschienen ist, aufgefordert, binnen 4
Monaten um so gewisser sich Hieramts zu mel>
drn und seme Abwejenhe't zu rechtfertigen, als
widrigcns derstlbc als Rekrutirungs-Flüchtling
behandelt w»rden würde.

K. k. Bezirksamt Adelsberg am 22. Ju l i
1856.

Z. 480. i> ( l ) Nr. 1172.
E d i k t .

Vom k. k. Vczirksamte Neumarktl wird hie-
mit dem, bei der heurigen Nckrutnung in der
ersten 'Altersklasse gestandenen, jedoch auf dem
Assenplatz »icht erschienene!: Gottfried Pollak, aus
Neumarktl HausZ . 162, crmnell: Er habe sich
binnen zwei Monaten um so gewisser Hieramts
;u melden und sein Ausbleiben zu rechtfertigen,
^ls er im Widrigen als Rekrutlrungö-Flüchtlmg
behandelt werden würde.

K. k. Bezirksamt Neumarktl am 19. I u l ,
1856.

3. l365. (3) Nr. 2608.
E d i k t .

Das k. k. Bezirksamt Gottschee, als Gericht,
macht bekannt, daß in der Exctutionsfachc des
Anton Razhki von Ograje Nr. 9, wider Josef
Tschcrnkovitsch lion Kuschcl Nr. l0d!c Termine zu>-
eretutiven Feilbielung der laut Schählingsv»otokolls
lil? präcis. 10. Oltober !855, g. 5^3<i, auf 575 si.
bewelthetcn, i», Grundl'uche Kostel 5ul> Fol. »0

! vorkommenden Hubrealitat auf den 2. Ju l i , auf
den 2. August und den 3. September 1856, jedes'
mal Volmittags von itt—12 Uhr im Gcrichtssitze
mit dem Anhange anberaumt worden, daß die Rea«
lität bei dem dltten Termine auch unter dem Schal»
zungswcrthc hintangcgcbcn werden wird.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsex.
trakt und die Lizitätionsdedingnifse können Hiergerichts
eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Gotlschee, als Gericht, dcn
24. April >8S6.

Z. 4438.
Nachdem bei der ersten Tagsahung kein Kauflu-

stiger erschien, werden die weiter« Termine vor
sich gehen.
K. k. Bezirksamt Gottschee, als Gericht, den

2. Jul i l856.
Z. I3 l97 (3) Nr .^ I Ia52.

E d i k t .
Das gefertigte k. k. stadt. deleg, Bezirksgericht

macht bekannt:
Es habe über Ansuchen des Andreas Mechle

von Udine, die exekutive Feilbietung der, dem Jakob
Modiz von Brunndorf gehörigen, im Grundbuche
Sonnegg 5uli Urb. Nr. 53. Neklif. Nr. 50 vorkom.
menden Realität zu Bnmndorf, im gerichtlich er-
hobenen Schatzungswerthe von 1337 si. 25 kr.,
wegen schuldigen 200 fi. c:. 8. c. bewilliget, und
zu deren Vornahme auf den 4. August, 4. Sep-
tember und 4. Oktober d. I . , jrdcsmal Vormit»
tags von 9 bis l2 Uhr mit dem Anhange angeord-
net, daß die Nealität nur bei der drilln, Feilbie-
tungstagslitzung auch unter dem Schätzungswerlhe
an den Meistbietenden hinlangegeqen werde.

Der neueste Grundbuchserttakt, das Schät.-
zungßprotokoll und die Lizitalionsbedingnisse könne»
zu den gewöhnlichen Amtsstundcn hiergerichls einge-
sehen werden.

K. k. städt. deleq. Bezirksgericht Laidach am
5. Jul i 1856.

Z7's3^0. (3) " ^Nr7 l l 9 ? I .
E d i k t .

Von dem k. k. stadt. del,g. Bezirksgerichte wird
hiemit bekannt gemacht:

Eb habe üdcr Ansuchen der Sparkasse in
Laibach, unter Vertretung des Herrn Dr. Napretl),
in die ertkutive Fcilbittung des, dem Josef Schan
von Sterscheu, Bezirk Krainburg gehörigen, im
Grundbuche der Kommenda Laibach zub Urb. Nr.
252 vorkommenden, gerichtlich auf 120 si. geschätz»
ten Ackers Lo^tiöaulig ßmnin», wegen aus dem Ur-
theile vom 30. Jul i l855, Z. 13249, und dem
Mcistbols.Vertheilungöbcscheide vom 6. Juni I85U,
Z. 9848, schuldigen 3l st. 55'/4 kr. gewilliget, und
es werden zur Vornahme derselben drei Tagsat»
zungcn, auf den l8 . August, auf den 18. Septem-
ber und auf den 20. Oktober l. I . , jedesmal flüh
von 9—12 in dieser Gcrichtskanzlei mit dem An-
hange angeordnet, daß die Acker - Realität bei der
ersten oder zweiten Tagsahung um den Schätzungs-
wert!) oder über denselben, bci der dritten Tagsat»
zunn aber auch unter dem SchätzungSwcrlhe an den
Meistbietenden überlassen werden wird.

DaS SchätzUligsprotokoN, der Grundbuchser-
lratt und die Vedingnifsc zur Feillnctung können in
dtn Amtsstundcn Inergerichts eingesehen werden.

K. f. städt. deleg. Beziltsgelicht Laibach am
6. Ju l i 1859.

Z. 1371. (3) Nr. ,083.
E d i k t

Nachdem in dcr Enkulionssache dcs Josef Mau»
rer >n Klagcnfurt. durch Dr. Schönl-'crg, grgen M i -
chael Lamuth von Grizh, durch seinen Kurator
Dr. Milterdolfer ^clc, 500 ft, zu der auf den 17.
d. M , "ngerrdnet gewesenen ercl'. Nealfeilbiclung kein
^.niftustisscr sich gemeldet Hot, so zu der zweiten auf
dc„ 19. August l. I , frül) 9 Uhr angeordneten Feil.
blctunqstagsatzung in hiesiger Gerichtskanzlei geschrit-
ten werden wird.

K. k. Bezirksamt Tschernembl, als Gericht,
am l? . Jul i 1856.
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Z. ,393. (1) Nr. 2387.
E d i k t ,

Voln k. k. Bezirksamte Idria, als Gericht, wird
der unbekannt wo befindlichen ?lgncs Wonzhina und
ihren unbekannten Rechtsnachfolgern hiemit bekannt
gegeben -.

Es habe Urban Threun von Soura die Klage
<1e pr»35.!4. Ju l i 1856. Z. 2387, auf Verjährt-,
und Erloschencrkläruna, des zn Gunsten dcr Agnel,
Wonzhina gebornen Gaulhar auf seiner im Lacker
Grundbuches^ Urb. Nr. 149. Rell'f. Z. l«7,
vorkommenden Ganzhube inlabulirten Heirathbricfcs
llä 20. Jänner et inlnli. 20. Jänner l80< pr. 430 ft.
L. W. oder 365 fl. 30 kr. E M . volgebracbt, wor-
über d e Ta^satzung auf oe» 23 Oktober I. I . Irü'l)
9 Uhr mit dem Anhange dcs § 29 G O angeord
net wurde.

Da der Aufenthalt der Agnes Wo»zl)ina und deren
Rechtsnachfolger diesem Gerichte unbekannt ist, so
wurde denselben Valentin Albrecht aus Sprach als
Kurator bestellt, mit welchem die Rechtssache ver-
handelt wird.

Dessen wird Agnes Wonzhina und deren all-
fällige Rechtsnachfolger zu dem Ende erinnert, zu
vbiger Tagsatzung entweder selbst zu erscheinen, oder
baß sie dem aufgestellten Kurator die Sehelfe an
die Hand zu geben oder einen andern Sachwalter
zu bestellen und ihn hichcr namhaft machen, w i ,
drigens sie sich die aus ihrer Vcrabsäumung entstehe«--
den Folgen selbst zuzuschrnben haben.

K. k. Bezirksamt I d r i a , als Gericht, am 16.
Jul i l856.

3. ,395. ( l ) Nr. 2063.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirlöamte Krainburg, als
Gericht, wird kund gemacht:

Es sei in der Erekulionssache des Heiln Mat-
thäus Erschen von Krainburg, gegen Gregor Perko
von Kotrih, die excrutivc Feilbielung der, dem Letz-
lern gehörigen, im Grundbuche der Gült Kokritz
zu Obergiktschach zlil^ Rekls. Nr. 142 vorkommen^
den, gerichtlich auf 1158 fi. geschätzten Hubrcalität,
wegen schuldigen 100 fi. <: 8. c, bewilliget und zu
deren Vornahme die drei Tagsatzungen auf den l8.
August, !9, September und 2 l . Oktober l. I , ,
jedesmal Vormütags um 9 Uhr in der Amtskanzlci
mit dem Anhange angeordnet worden, daß diese
Hulnealitat bei der dritten Feilbictungslagsatzung
auch unler dem Schätzungswcrthc hint..ngegeben
werden würde.

Das Schätzungöprolokoll, der Gruildbuchscx.
trakt und die Lizitalionsbcdingnifse erliegen Hieramts
zur Einsicht.

Krainburg am 22. Mai ,856.

Z. 1396. ( l ) 3l l . 2993.
C d i t t.

M i t Bezug auf das dicßseitige Cditt vom 14.
Ma i d. I , , Z l958, wird bekannt gemacht, daß
in der Exekntionssache der Maria Florian, wider
Mathias und Maria Loker von Gorcnc, l'clo. 300 fi,,
bei der am 22. d, M . angeordneten ersten Tagsat-
zung zur exekutiven Feilbielung der im Grundbuche
Egg vb Krainburg 3»l̂ > Ncktt. Nr. «0 vorkommen-
den Ganzhube sich keine Kaufiustigen gemeldet ha>
ben, daher zu dcr auf den 23. September l. I .
angeordneten zweiten Fcilbictung gcschrillcn wcr°
den wird.

K. k. Bezirksamt Krainburg, als Gericht, am
23. Jul i »856.

Z. ,398. ( l ) Nr. 3444.
E d i t t.

Von dem k. k. stadt. dcleg. Bezirksgerichte zu
Neustadtl wird hiemit kund gemacht:

Es fei in dir exekutive Fcilbictung des, dem
Exekuten Andrä Wutfchcr von Untertoppeluerg gchö>
rigen, in Lubanzblrg gelegenen, im Grundbuche der
Herrschaft Ainöd 5ul> Berg Nr. 30 vorkommenden,
laut Schätzungt'protorollcs <lo i)s»<.»«. 18, Juni 1856,
3. 3390, alif 90 fi. bewerlheten Weingartens, wegen
dem Erekxtionsführcr Herrn Johann Wittine von
Maschen, aus dem gerichtlichen Vergleiche vom l l .
August 1852, 3- 4612, schuldigen !4 l fi, der vom
l. August 1852 weiter laufenden 6"/^ Einsen dcr
Klags. und Vcrglcichökosten pr. 2 ft, und der an
erlaufenen Erekutionskostcn bewilliget, und zur
Vornahme derselben drei Tagsatzungen, und zwar
aus den 23. August, 24. September und 25. Okto,
der »856, jedesmal um 9 Uhr Vormittags in loco
der Realität zu Lubanze mit dem Beisätze angeord-
net worden, daß solche bci dcr ersten und zweiten
Tagsatzung nnr um oder über den Schätzungswert!),
bei rcr dritten aber auch unter demselben Hintange
geben werden wird.

Der Grundbuchsertrakt, das Schätzungsproto-
toll und die Ll'zitatioiisl'rdmgmsse können läglicl)
hiergcrichts eingesehen werden.

K. k. städl. beleg. Bezirksgericht Neustadll am
20. Juni 1856.

Z »399, ( l ) Nr. «589.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamle Planina, alS Gericht,
wird bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Johann Lumber von
Hraschc, wider Johann Gemhcl von Bclsku Haus.
Z. 4, pclu. schuldigen 70 ft. c 8. <:., in die ange-
sucht« exekutive Frilbictung der, dem Letzlern ge-
hörigen, im Grunobuche Luega, 5l, K Urb, Nr. l03
vorkommenden und in Belsru gelegenen '/^ Hübe ge-
williget worden, und es sind zu deren Vornahme
die Fcilbietungstermine auf den 25 August, den 25
Seplelnbcr und den 25 Oktober l. I . jedesmal früh
9 —»2 Uhr im Orte der Realität mit dem Anhangl
anberaumt worden, daß dieselbe beim ersten oder
zweiten Termine nur um oder über den Schätzungs'
writ!), bcim drillen Termine auch unter demselben
hintangcgcben wird.

Der Grundbuchsextrakt, das Schätzungsproto,
koll und die Lizitalionsbedingnifsc unter denen sich
die Veroindlichkeit zum Erläge einer Kaulion von
185 fi. bensindet, lönnen täglich in den gewöhnlichen
Amtsstunden Hiergel ich ts eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Planina, alS Gericht, am
29. März 1856.

3.^14007 <i) Nr. 2774
E d i k t

zur E i n b e r u f u n g der V e r l a ssensch a f t s-
G l ä u b i g e r .

Von dcm k. k. Bezirksamtc Oberlaibach, als
Gericht, werden Diejenigen, welche als Gläubiger
an die Vcrlasscnschaft des am »4. April l856ol)lie
Testament verstorbenen Grundbesitzers Anton Kunz,
von Gercuth Nr 95, eine Forderung zu stellen haben,
aufgefordert, bei diesem Gerichte zur Anmeldung
und Darthuung ihrer Ansprüche den 9, August
I. I . Früh 9 Uhr zu erscheinen, oder bis dahin ihr
Gesuch schriftlich zu überreichen, widrigcns densel°
ben an die Verlasscnschafl, wenn sie durch die Be,'
zahlung dcr angemeldeten Forderungen erschöpft würde,
kein weiterer Anspruch zustande, als insofern ihnen
ein Pfandrecht gebührt.

Obcrlaibach am 16. Ju l i 1856.
3. »401. ( !) Nr. 1589.

E d i k t .
Vom k. k. Kreisgerichte in Ncustadtl wird den

unbekannt wo befindlichen Johann und Niklas von
P.lunovict) und dcr Iosefa oon Paunovich nnd deren
ebelifalls unbekannten Rechtsnachfolger crössiiet:

Es habe wider sie die k. k. Finanzprokuratur
in Laibach, n^inilic der Fl'lialtirche St . Spirutus in
Gubrische, alS Mathias Primitz'sche Erbin, die Klagc
auf Verfährt- und Erloschcnerklärung der Erböan
sprüche aus dem Niklas von Paunovich'fchen Ttsta'
mente vom 29. April l?98 <>l, <tNal>. 2. April 1799
und aus dcm Vertrage ddo. 24. August !«!tal). 19.
September 1800, sohin auf deren Löschung von
dcm iandtäsiichen Gute Thurnau unterm 9. Jul i
1856, Z. l 589 , angebracht, und es sei zur Ver-
Handlung der Rechtssache die Tagsatzung auf den 31.
Oktober »856 Vormittags 9 Uhr vor diesem Ge-
richte anberaumt, und ihnen znr Wahrung ihrer
Rechte auf ihre Gesahr und Kosten Herr Dr. Slip-
pan, (Helichlsadvotat in Neustadtl, als (^uililui- in!
ai-lnm aufgestellt worden, mit welchem diese Rechts»
sachc nach Vorschrift dcr G. O. verhandelt und cut«
schieden werden wird.

Die Geklagten werden dessen zu den» Ende
erinnert, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst e»
scheinen oder dem bestellten Kurator ihre Rechtsbe.
helfe an die Hand gebcn oder einen andcrn Vcr.
lrclcr ernennen und überhaupt alles Zweckdienliche
vorkehren mögen, indcm sie widrigens die durch ihre
Vcrabsäumung entstehenden nachtheiligen Folgen nur
sich selbst zuzuschreiben haben wü,dcn,

Ncustadtl am 16. Jul i »8ö6.
Z. 1408. ( » I ^ " N ^ 2 0 0 2 .

E d i k t .
Vom k. k. Bezirtsamte Laas wird mit Bezug

auf das Edikt vom 5. Juni 1856, Nr. 1278, kund
gemacht, daß die zur Vornahme der exekutiven Feil»
bi.lung der Jakob Ravschel'schcn Rcalilat vonAllcn«
martt, pclc». an Steuern und Grundcntlastung schul
digcn 49 st. 5l kr. c. 5. c., auf den 25 Juli und
25. August d. I . angeordneten zwei ersten Tagsat«
znngcn über Ersuchen des Exekulcn mit dcm als
abgehalten angesehen wcrden, daß cs bei der au!
ocn 25. September d. I . angeordneten dritten Feil'
bictung unverändert zu verbleiben habe.

Laas am 24. Ju l i 1856.

Zl " ,409. ( l ) N. 2003.
E d i k t .

Vom k. k. Bczirksamte i!aas wird mit Be
zug auf das Edikt vom 15. Mai 1856, Nr. 1277,
kund gemacht, daß, nachdem zu der, wider Mart in
Ianeschizh von Kosarsche, ^lttu. Stcueru'ickstandcb
pr. 13 fi. ^"/4 kr. c. «. r. heule vor sich gcgange,
nen ersten FeUbictung kein Kauflustiger erschienen ist,
an» 25. August d, I . die zweite vorgenommen wer-
den wird.

Laas am 24. Jul i 1856.

Z. 1407. ( l ) Nr. 3034.
E d i k t .

Vom k. k. Bczirksamte Gottschee, als Gericht,
wird bekannt gegeben, daß zur Vornahme dcr, in
drr Exetutionsfache des Johann Krainer von Kof-
lern, wider Johann und Maria Kren von dort,
reassumirte ex.kutive Fcilbietung der im Grundbuche
Oollschee 5uk '1V»n. I , Fol. 41, Nektf. 2? vorkom?
inenden Hübe. im 'vchatzungswelthe pr. 8>0fi., die
neuerlichen Feilbietnngstcrnnne auf den 2 l . Ju l i
dlN 22. August und den 22. September, jedesmal
Vormittags von »0—12 Uhr im Orte der Realität
mil dem Anhange anberaumt wurden, daß die Nea-
litat bei dem letzten Termine auch unter dcm Schat-
zungswerthe. hintangcgcben wcvden wird.

Das SchätzungSprotokoll, der Grundbuchsex,
trakt und die Lizitalionsbedingnisse können hierge-
richls eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Gotlschee. als Gericht, am
13. Mai »856,

Z. 5044.
Bei der ersten Tagsahung erfolgte kein Anbot,

weßhalb die weitem Termine vor sich gthen
werben.
K. k. Bezirksamt Gottschee, als Gericht, den

21. Jul i 1856.

Z. 14«0. ( , ) Nr. 1989.
E d i k t .

Vom k. l . Bezirksamt? Laas wird mit Bezug
auf das Eoikt vom 5. Juni d. I , , Nr. 12»3, kund
gemacht, daß, nachdcM zu der gegen Anton Marin,
zhck von Ravnik, pel«, an Steuer, und Grundcnt.-
lastung schuldigen 54 fi. 8 '^ kr. c. 5 c. auf den
23. Jul i d. I . angeordneten exekutiven ersten Neal^
feilbietung kein Kauflustiger erschienen ist, am 23.
August d. I . die zweite Fcilbictung vorgenommen
werden wird.

Laas am 23. Jul i 1856.

Z. l414. ( , ) Nr. 3958.
E d i k t

zu r E i n b e r u f u n g der V erlassenscha f t s .
G l a u b i g e r .

Von dem k. k. Bszirrsamte Planina, als Ge.
richt, werden Diejenigen, welche als Gläubiger an
die Verlassenschaft des den 9. Ju l i 1855 ohne Te-
stament verstorbenen Bürgermeisters und Besitzers
Herrn Franz Scherko, von Zirkniz Nr. 94, eine For.
derung zu stcllcil haben, aufgefordert, bei diefem Gc>
richte zur Anmeldung und Darthuung ihrer Ansprüche
den 6. September 1856 zu erscheinen, oder bis dahin
ihr Gesuch schriftlich zu überreichen, widrigens den.
selben an die Vcrlassenschafl, wenn sie durch die
Bezahlung der angcmcloctcn Forderungei! erschöpft
würde, kein weiterer Anspruch zustande, als m<
sofern ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Planina den 28. Juni 1856.

Z 1415. ( ! ) Nr. 5401.
E d i k t

zur E i n b e r u f u n g der V erI a ssc n s ch a f t s,
G l ä u b i g e r .

Von dem k. f. Bezirksamte Planina, als Ge.
richt, werden Diejenigen, wllchc als Gläubiger an
rie Verlassenschast des am 20. August «855 mit Tc-
stament verstorbenen Ncalitä'tenbesitzcrs und H.ni.
delsmannes Herrn Eduard Schcrko, von Zirkniz Nr.
9 l , eine Forderung zu stellen haben, aufgefordert,
bc> diesem Gerichte zur Anmeldung und Darlhuung
ihrer Ansprüche den 6. September 1856 zu erschei-
nen, oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu über.
reichen, widrigens denselben an die Vcrlassenschaft,
wcnn sie durch Bezahlung der angemeldeten Forde-
rungen erschöpft würde, kein weiterer Anspruch zu»
stände, als insofern ihnen tin Pfandrecht gebührt.

Planina am 28. Juni 1856.

3 »4,7. ( l ) Nr. 33,0.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirtsamte Neifniz, als Gericht,
wird bekannt gemacht:

Es sei mit Bescheide vom 16. Jul i 1856, 3.
3310. in die exekutive Fcilbictung der, dcm Andreas
Knauf, gehöiigen, im vormals Herrschaft Neifnizer
Grundbuche 5l,li Urb. Fol. 1,83 erscheinenden Nca,
lität zu Kleinlack Nr. 4 , wegen dcm Anton Pogor.-z
von Nicderdorf schuldigen 250 fi, c. L. c., gewilli-
get und zur Vornahme die erste Taafahrt auf den
>5. September, die zweite auf den 13. Oktober
und die dritte auf den 15. November 1856, jedes-
mal Früh 10 Uhr im Orte Klcinlack mit dem Bei.
satzc angeordnet worden, daß die Realität erst bei
der 3tcn Tagfahn auch unter dem Schahunqswerthe
pr. 1402 fi. wird hintangcgeben werden.

Der Grundbuchscxlrakl, die Bedingnissc und
das Schätzungsprutokoll können hicracrichtg einge«
sehen wcrden.

K, k, Bezirksamt Reifniz, als Gericht, am >6.
Juli 1856.


